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«Sei du mein Kompass»

Wer oder was kann uns ein Kompass sein? Das sind Fragen mit denen wir uns im 
Firmunterricht, neben der normalen Firmtheorie, in diesem Jahr auseinander setzen 
werden. 

Wir können unser Leben nicht nur mit «Bauchgefühl» oder «Willen» bewältigen. 
Manchmal sind wir auch  auf bestimmte «Zeichen» oder «Zeiger» angewiesen. So war 
es auch drei Tage vor dem geplanten Zeltweekend. Der Wille und die Vorfreude waren 
wie jedes Jahr gross, aber leider sah die Wettervorhersage fürs kommende Wochenende 
nicht gut aus. Der Sommer wollte sich genau auf Samstag mit viel Regen und einem 
Temperatursturz verabschieden. Anhand von verschiedenen Wetterinformationen von 
einem befreundeten Piloten und Lehrer, kam ich zu der Entscheidung, das Weekend 
vom Bettag abzusagen. Die Risiken von viel Wasser, Nässe und Kälte und die daraus 
entstehenden Erkältungen von den ungewohnten kühlen Herbsttemperaturen, wollte 
ich nicht übernehmen. Nun hoffe ich auf einen ruhigen schönen Oktober, so dass wir 
das Weekend noch im Herbst machen können.

Am 20. November 2022 stellen sich 20 Firmanden in der Martinskirche vor. Sie alle sind 
bereit, den Weg zu ihrer Firmung am 24. Juni 2023 mit Abt Christian Meyer von Engel­
berg zu gehen. 

Nach dem Vorstellungsgottes­
dienst laden wir sie, liebe Got­
tesdienstbesucher, in den Mar­
tins-Träff zu Kaffee und selbst­
gemachtem Kuchen ein. Dazu 
werden wir ihnen verschiede­
ne Impressionen von unserem 
Firmweekend zeigen. 

Unsere Firmlinge 2023:

Elmer Kaja	 Felber Nicole	 Friedlos Marco	 Gyr Theo	 Hegner Nayla

Kessler Anina	 Kühne Daniel	 Landolt Cyrill	 Mächler Raphael	 Moller Michael

Riobo Leandro  	 Schätti Jonas	 Schnider Viktoria	 Steiger Colin 	 Steiger Licia

Suter Jasmin     	 Wälti Cheyenne	 Ziegler Lorin 	 Ziegler Nico 	 Züger Lukas

Katechetin Monika Fleischmann



Für Ihre Agenda… 	 …besondere Anlässe im Monat November 2022

–	 Dienstag, 1. November, Allerheiligen
	 Kein Gottesdienst um 9.30 Uhr!
	 14.00 Uhr	 Festgottesdienst mit anschliessendem Gräberbesuch,
		  unter der musikalischen Mitwirkung des Kirchenchors
		  Nach dem Gräberbesuch wird im Martins-Träff eine «Kafistubä» geführt.

–	 Sonntag, 13. November, Patrozinium St. Martin
	 09.30 Uhr	 Festgottesdienst unter musikalischer Mitwirkung
		  des Musikvereins Galgenen.
		  Anschliessend an den Gottesdienst wird im Martins-Träff 
		  ein «Chiläkafi» geführt.

–	 Freitag, 18. November, Elisabethenmesse im Martins-Träff
	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier unter Mitwirkung der Frauen- und 
		  Müttergemeinschaft. Im Anschluss Kaffee im Martins-Träff.

–	   Sonntag, 20. November, Vorstellungs-GD der Firmanden
	   09.30 Uhr	 Familiengottesdienst
		  In diesem Gottesdienst werden die Firmlinge von 2023 vorgestellt.
		  Anschliessend führen die Firmanden/-innen im Martins-Träff
		  ein «Chiläkafi».

–	 Montag, 21. November, Kirchgemeindeversammlung Galgenen
	 20.00 Uhr	 In der Pfarrkirche St. Martin Generalversammlung der Kirchgemeinde 
		  Galgenen.Einstimmung durch unseren Kirchenchor 
		  Alle Katholiken/Katholikinnen in Galgenen sind herzlich eingeladen.

–	 Sonntag, 27. November, Seniorenchor 60+ Ausserschwyz
	 09.30 Uhr	 Dieser Gottesdienst wird musikalisch vom Seniorenchor 60+ 
		  Ausserschwyz begleitet. 

–	 Sonntag, 27. November, ADVENTSKONZERT 
	 Musikverein Galgenen und Kirchenchor Galgenen
	 17.00 Uhr	 Der Musikverein Galgenen lädt zum Adventskonzert in der Pfarrkirche
		  St. Martin ein. Gesanglich wird der Musikverein Galgenen 
		  vom Kirchenchor Galgenen begleitet.
		  Im Anschluss wird vor der Kirche Glühmost verteilt.

–	 Mittwoch, 30. November, Rorate-GD
	 06.30 Uhr	 Rorate-Gottesdienst mit den 3. und 4. Klassen.
		  Anschliessend wird im Martins-Träff ein kleines 
		  Frühstück serviert. Anmeldung erforderlich!
	 Kein Gottesdienst um 9.30 Uhr!
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Öffnungszeiten

Montag bis Freitag von 9.00 –11.30 Uhr

Aktuelle Termine können auch immer 
auf unserer Homepage nachgeschaut 
werden.

Unsere Gottesdienste

Sonntags
09.30 Uhr-Gottesdienst

Werktagsgottesdienste
Mittwoch, Freitag und Samstag: 
Eucharistiefeier um 09.30 Uhr, 
ab 2. November jeweils im Martins-Trägg!
(Ausnahme Beerdigungen)

Beerdigungsgottesdienste
Montag bis Samstag, 09.30 Uhr

Gedächtnisgottesdienste:
Mittwoch, Freitag, Samstag
und Sonntag, 09.30 Uhr

Beichtgelegenheit
Nach Vereinbarung jederzeit möglich.

Gottesdienste
im November 2022

	   2.	 Mittwoch – Allerseelen
 		 09.30	 Eucharistiefeier 
			   im Martins-Träff

	   4.	 Freitag – Hl. Karl Borromäus, 
		  Herz-Jesu-Freitag
		  09.30	 Eucharistiefeier 
			   mit kurzer Anbetung 
			   und sakramentalem Segen,
			   im Martins-Träff 

	   5.	 Samstag 
		  09.30	 Eucharistiefeier 
			   im Martins-Träff

	   1.	 Dienstag – HOCHFEST, Allerheiligen
		  Kein Gottesdienst um 9.30 Uhr!
		  14.00	 Festgottesdienst unter 
			   Mitwirkung des Kirchenchors,
			   anschliessend Gräberbesuch. 
			   «Kafistubä» im Martins-Träff 
			   Kollekte für die Pfarrkirche 
			   St. Martin 

	   6.	 32. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Eucharistiefeier 
			   mit P. Josef Hobi aus Nuolen
			   Kollekte für die kath. 
			   Gymnasien im Bistum Chur 

MONTAG, 21. November, 20.00 Uhr 
Kirchgemeindeversammlung

in der Pfarrkirche

Alle Katholikinnen und Katholiken
 in Galgenen sind herzlich eingeladen!



	   9.	 Mittwoch
		  Weihetag der Lateranbasilika 
		  09.30	 Eucharistiefeier
			   im Martins-Träff

	 11.	 Freitag – Hl. Martin 
		  09.30	 Eucharistiefeier 
			   im Martins-Träff

	 12.	 Samstag – Hl. Josaphat 
		  09.30	 Eucharistiefeier 
			   im Martins-Träff

	 16.	 Mittwoch – Hl. Otmar
		  09.30	 Eucharistiefeier
			   im Martins-Träff

	 18.	 Freitag
		  09.30	 Elisabethen-Messe 
			   im Martins-Träff, 
			   mitgestaltet von der Frauen- 
			   und Müttergemeinschaft 
			   Kollekte für 
			   das Elisabethenwerk 

	 19.	 Samstag – Hl. Elisabeth 
		  09.30	 Eucharistiefeier 
			   im Martins-Träff

	 21. 	 Montag
		  20.00 	 Kirchgemeindeversammlung 
			   in der Pfarrkirche St. Martin 

	 23.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier 
			   im Martins-Träff

	 25.	 Freitag
		  09.30	 Eucharistiefeier
			   im Martins-Träff

	 26.	 Samstag 
		  09.30	 Eucharistiefeier 
			   im Martins-Träff

	 30.	 Mittwoch – Rorate
		  Hl. Andreas, Apostel
		  Kein Gottesdienst um 9.30 Uhr!
		  06.30	 Rorate-Gottesdienst 
			   in der Pfarrkirche, 
			   mit den 3. und 4. Klassen

Werktags-Gottesdienste
im Martins-Träff

Um Energie zu sparen und Distanzen abzu­
bauen halten wir unsere Werktags-Gottes­
dienste ab Mittwoch 2. November jeweils im 
Martins-Träff, und zwar im ersten Stock! (Lift 
steht zur Verfügung!)

Das betrifft die Eucharistiefeiern am Mitt­
woch, Freitag und Samstag um 9.30 Uhr! Be­
erdigungsgottesdienste finden aber norma­
lerweise weiterhin in der Pfarrkirche statt!

Diese Massnahme gilt vorübergehend bis im 
Frühling, dann werden wir neu entscheiden! 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Das Seelsorgeteam

	 13.	 33. Sonntag im Jahreskreis, 
		  PATROZINIUM
		  09.30	 Festgottesdienst 
			   unter Mitwirkung
			   des Musikvereins Galgenen
			   Chiläkafi im Martins-Träff  
			   Kollekte für die Pfarrkirche 

	 20.	 Christkönigssonntag – HOCHFEST
		  09.30	 Familien-Gottesdienst 
			   Vorstellung der
			   Firmanden 2023 
			   Chiläkafi im Martins-Träff 
			   mit den Firmanden 
			   Kollekte für Theologie-
			   studierende im Bistum Chur

	 27.	 Erster Adventsonntag 
		  09.30	 Gottesdienst musikalisch 
			   begleitet vom Senioren-
			   chor 60+ Ausserschwyz
			   Kollekte für Seniorenchor 60+ 
			   Ausserschwyz



S T I F T J A H R Z E I T E N

im Monat November 2022

  2.	 Josefina Stählin, Galgenen
	 Anna Stählin, Galgenen

  4.	 Josef Schnyder-Diethelm, 
	 Halten, Galgenen

  6.	 Anna Rüttimann-Volgger, 
	 Büelstrasse,  Galgenen

20.	 Agnes Landolt-Zigerlig, 
	 Kantonsstrasse 2, Galgenen

Im Glauben an die Auferstehung 
haben ihr Leben vollendet:

Ilaria Lucatelli
Geboren am:	 23. September 1999
Gestorben am:	 05. September 2022
Beerdigt am:	 30. September 2022

Richard Krieg-Huber
Geboren am:	 05. Juli 1929
Gestorben am:	 28. September 2022
Beerdigt am:	 15. Oktober 2022

Armin Bamert-Ebnöther   
Geboren am:	 29.September 1941
Gestorben am:	 22. September 2022
Beerdigt am:	 22. Oktober 2022

Der Herr ist nahe allen, die zerbrochenen 
Herzens sind, und hilft denen, die ein zer-
schlagenes Gemüt haben. (Psalm 34,19)

Kirchenopfer / Spenden 

Im Monat September 2022

  4. 	 Für die Aufgaben 
	 des Bistum Chur	 Fr. 129.50

11.	 Für unsere Ministranten 	 Fr. 213.—

18.	 Bettagsopfer für inländische 
	 Seelsorger/Innen 
	 und Pfarreien in Notlagen	 Fr. 367.50

25. 	 Für «migratio», am Tag der 
	 Völker und Migranten 	 Fr. 244.85

Beerdigung:
–	 Beerdigungsopfer vom 
	 10.09.2022 für Pro Infirmis 	 Fr. 220.30

–	 Beerdigungsopfer vom 24.09.2022
	 für die Spitex Obermarch 	 Fr. 262.50
	 für die Krebsliga Schweiz	 Fr.   13.—

–	 Beerdigungsopfer vom 30.09.2022
	 für die Diakoniestelle
	 Ausserschwyz 	 Fr.   77.40

Antoniusbrot	 Fr. 160.—

Wir möchten allen Spendern einen herzlichen 
Dank aussprechen für ihre Gaben.

Gebetsanliegen im November

des Papstes

Wir beten für leidende, besonders für ob­
dachlose Kinder, für Waisen und Opfer be­
waffneter Konflikte, um Zugang zu Bildung 
und die Möglichkeit, Zuneigung in einer Fa­
milie zu erfahren.

der Schweizer Bischöfe 

In diesem Monat, in dem wir besonders an 
unsere Verstorbenen denken, beten wir für 
alle, die ihrem Leben selbst ein Ende gesetzt 
haben, weil sie es nicht mehr ertragen konn­
ten, weil es ihnen nicht mehr lebenswert 
erschien oder weil sie von Schmerz und 
Angst gequält wurden.



Aufnahme 
neue Mini’s Galgenen

Freudig erwartend wurden die drei neuen 
Ministanten/-in am Sonntag, 11. September 
2022 im Gottesdienst in die Ministrantengruppe 
aufgenommen. 

	 Von links: David Kessler,
Joseline Huber, Valentin Huber

Ein herzliches Dankeschön an die Ministranten die mit ihrem Schauspiel Talent, zur Legende 
des heiligen Tarzisius, Schutzpatron der Ministranten, eine sehr gute pantomimische Darbietung 
gezeigt haben.

Den Grund für ihren Beitritt zu den Mini’s ist einerseits, weil die älteren Geschwister auch schon  
in der Mini-Gruppe dabei sind und auch dank den coolen Anlässen, die während des Jahres statt­
finden. 



«Segensfeier 
vom 18. September 2022, 
mitgestaltet von 
den 1. Klassen»

Fotos Andrea Fleischmann 

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



«Vorstellungsgottesdienst 
der Erstkommunikanten, 
vom 25. September 2022»

Fotos Andrea Fleischmann 



Öffnungszeiten 
«Ludothek der March»:

Dienstags und Donnerstags, 16.00 – 18.00 Uhr
(während den Schulferien geschlossen)

Krabbelgruppe:

Jeden Mittwoch zwischen 09.00 und 11.00 Uhr 
treffen sich Kinder im Alter von 0-5 Jahre mit 
ihren Eltern im Singsaal des alten MZG Galge­
nen. In den Schulferien/Feiertage findet kei­
ne Krabbelgruppe statt.

Auskunft/Anmeldung: 
Tomov Ewa, Tischmacherhof 12, 
8854 Galgenen, Nummer: 079 810 70 91

Freitag, 18. November,
Elisabethenmesse

9.30 Uhr Elisabethenmesse in der Pfarrkirche 
St. Martin in Galgenen, 
unter Mitwirkung der FMG.

Im Anschluss treffen sich alle zum Kaffee im 
Martins-Träff.

(Kranznen siehe separate Flyer in diesem 
Pfarrblatt!)

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
der Presse oder der Homepage: 
www.fmg-galgenen.ch.

Dienstag, 8. November 2022

17.30 bis 19.30 Uhr, Docupass-Workshop 
(Vorsorgedokumente – Patientenverfügung 
und Vorsorgeauftrag)
Bahnhofstrasse 8, 6440 Brunnen

17.00 bis 19.00 Uhr, Docupass-Workshop  
(Vorsorgedokumente – Patientenverfügung 
und Vorsorgeauftrag)
Hintere Bahnhofstrasse 8, 8853 Lachen 

Mittwoch, 9. November 2022

17.30 bis 19.30 Uhr, Docupass-Workshop
(Vorsorgedokumente – Patientenverfügung 
und Vorsorgeauftrag)
Monséjour, Quaistrasse 2, 6403 Schwyz

KFS Programm:

Mittwoch, 16. November 2022, 20.00 Uhr

achtsam um acht – Oasenabend

Ort: Pfarreisaal, Hauptstrasse 28, Wollerau  

Kontakt: Anita Höfner, Telefon 044 787 01 70
anita.hoefer@seelsorgeraum-berg.ch  

Donnerstag, 17. November 2022,
09.15 bis 16.45 Uhr

Besuchsdienst – begegnen 
und Wege begleiten

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
der Presse oder der Homepage
www.frauenbundsz.ch



Maria Laach, No 2260



Am Morgen nicht mehr aufwachen, einfach 
«hinüberschlafen» in ein anderes, besse-
res Leben, den Tod nicht erleiden, das ist 
es, was sich heute immer mehr Menschen 
wünschen, wenn man mit ihnen über das 
Sterben spricht. Auch wenn mancher einem 
Gespräch über das Sterben lieber ausweicht, 
das Sterben ist ein wichtiger Bestandteil des 
menschlichen Lebens und gehört zu dessen 
intimsten und persönlichsten Momenten. 
Wie oft wird gefragt, wie es denn sein wird, 
wenn der Tod ins Leben eintritt. Auf diese 

Frage gibt es, wie auf viele andere auch, keine schlüssige Antwort. Jeder stirbt seinen 
eigenen Tod. Im Leben können wir mit noch so vielen Menschen befreundet und verbun-
den sein, diesen letzten, unumkehrbaren und endgültigen Schritt muss jeder und jede 
allein machen. Wir können dem Sterben letztlich nicht ausweichen.

Seit dem Mittelalter wurde in der Kirche die «ars mo riendi» – die Kunst des Sterbens ge-
pflegt. Der Mensch setzte sich ganz bewusst immer wieder Tag für Tag mit dem Tod und 
der Vergänglichkeit auseinander und übte sich ein in das Loslassen und das sich Einlas-
sen auf das Unbekannte. «Wir haben zu wählen, ob wir uns am Leben festhalten wollen 
und damit den Tod als Scheitern ansehen, oder ob wir in Freiheit loslassen können, um 
für andere zu einer Quelle der Hoffung zu werden …» (Henri Nouwen). Das tägliche Gebet 
um eine gute Sterbestunde kann uns die Kraft und den Mut geben, sich mit der Frage 
auseinanderzusetzen, wie wir in kleinen Schritten auf unseren Tod zugehen können, 
ohne die Freude am Leben zu verlieren.

Angesichts des Sterbens wird alles relativiert. Da ist es nicht mehr so wichtig, ob ich viel 
verdient habe, ob ich meinen Angehörigen viel vererbe oder wenig. Es geht nicht darum, 
gut vor den Menschen dazustehen. Ich muss mich nicht selber richtig machen. Ich muss 
mein Leben nicht abrunden, damit es vor der Welt bestehen kann. Das ist alles Unrat 
(Phil 3, 8). Darauf kann ich verzichten. Ich muss nicht gerecht sein, nicht richtig, nicht 
okay, nicht psychisch ausgeglichen und ausgereift. Ich muss nicht auf ein geglücktes 
und erfolgreiches Leben zurückblicken. Ich brauche mir den Kopf nicht zu zergrübeln, ob 
ich alles richtig gemacht habe in meinem Leben. Es geht nur darum alles zu lassen, um 
Christus zu gewinnen und in ihm zu sein (Phil 3, 8f). Darin besteht die grosse Freiheit, in 
die uns der Gedanke an den Tod und das Sterben einüben möchte. (Anselm Grün)

Die Ars moriendi ist in Vergessenheit geraten. Es täte uns aber allen gut, uns wieder 
vermehrt in diese christliche Haltung einzuüben, damit gläubige Gelassenheit und nicht 
panische Angst unsere letzten Tage und Wochen prägt. 

Robert Imseng

Sterbestunde
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Am ersten Adventssonntag laden der Musikverein 
mit dem Kirchenchor Galgenen zum Adventskonzert 

in der Pfarrkirche ein.

Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr.

Anschliessend wird vor der Pfarrkirche Glühmost ausgeschenkt.

Der Eintritt ist frei, wir freuen uns jedoch über eine Kollekte







AZB   1890 Saint-Maurice

Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Ein Pfarrer unterbricht seine Predigt und 
schaut fast zwei Minuten verklärt nach oben. 
Die Ge  meinde verharrt geduldig. Schliesslich 
erklärt der Pfarrer: «Ich hatte gerade eine Er ­
schei nung!» – Die Gemeinde ist tief bewegt, 
weil gerade ihr Pfarrer einer Erscheinung ge ­
würdigt wird. Am Ausgang wird er von einer 
Frau teilnahmsvoll gefragt: «Herr Pfarrer, was 
für eine Erscheinung hatten Sie denn?» «Eine 
Alters­Erscheinung!», erklärt er bereitwillig. – 
Durch diese unerwartete Antwort etwas irri­
tiert schüttelt die Frau ihren Kopf und geht 
nachdenklich ihren Weg.

❁  ❁  ❁

«Chef, mit dem bisschen Geld, was ich hier ver­
diene, kann ich wirklich keine grossen Sprün  ge 
machen.» «Ich habe Sie ja auch als Buchhalter 
und nicht als Känguru eingestellt.»

Der Doktor war immer sehr verstockt. Nie hat 
er die Kirche besucht. Aber jetzt – mit schon 
über 60 Jahren – geht er das erste Mal zur 
Beichte. Er will sein Gewissen erleichtern. Es 
dauert zwei, drei Stunden, bis er fertig ist. 
Dann lässt er den Kopf sinken und sagt: «Ich 
weiss, ich bin ein Sünder, aber bitte, bewahren 
Sie mich davor, dass ich in die Hölle komme.» 
«Ich will mein Bestes tun», antwortet der Pfar­
rer. «Aber als Gegen leistung müssen sie mir 
versprechen, dafür zu sorgen, dass ich nicht zu 
schnell in den Himmel komme.»

❁  ❁  ❁

Ein betagter Lehrer, der zu einem Klas sen­
treffen eingeladen wurde, fragt einen seiner 
ehemaligen Schüler: «An Sie erinnere ich mich 
auch noch. Was ist denn eigentlich aus Ihnen 
geworden?» «Ich bin glücklicher Vater von fünf 
Kindern», antwortet der Angesprochene strah­
lend. «Soso», meint der Pädagoge und fügt 
halb  laut hinzu: «Also, aufgepasst haben Sie ja 
schon damals in der Schule nicht.»

❁  ❁  ❁

An einem warmen Herbsttag war ich mit mei­
ner Familie im Biergarten zum Mittagessen 
ver   abredet. Nachdem mein Vater sein zweites 
Bier ausgetrunken hatte, bat er meine Schwes­
ter, noch eins zu holen. Als sie zurückkam, 
fragte mein Bruder ziemlich laut: «Papa, du 
trinkst noch eins?» Verlegen flüsterte ich: 
«Paul, bitte nicht so laut! Die anderen Gäste 
können uns hören.» Da sah er meine Schwes­
ter an und murmelte verschwörerisch: «Wa­
rum? Hast du das Bier etwa geklaut?»

❁  ❁  ❁

«Dieser Pilzsalat schmeckt ja phantastisch, 
Renate. Woher hast du das Rezept?» «Aus 
einem Kriminalroman!»

❁  ❁  ❁


